Eines schönen Sommertages zog es mich wie früher fast täglich in den nahegelegenen Skate-Park. Dort wollten ein paar Freunde und ich ein Skateboardvideo drehen. Anfangs lief alles ganz gut und wir hatten echt gewaltige tricks im Kasten. Es fehlte nur noch etwas richtig spektakuläres, worauf ich die Idee hatte von einer ca. zweieinhalb Meter hohen mauer einen Trick runter zu machen. Es gab keine Einwände und so versuchte ich mein Glück. Bei den ersten Anfahrten bremste ich vorher noch ab, da ich mir nicht genau sicher war wie ich den Trick ausführen sollte, aber dann so beim 3. Versuch sprang ich von der Mauer, drehte mein Board und da war dann das Missgeschick auch schon passiert. Das Board flog ungeplant weiter, als ich sprang und ich krachte mit voller Wucht auf den Asphalt. Ich hörte nur mehr ein lautes Kratschen und spürte einen Stich im Bein. Ich lag am Boden und meine Freunde liefen sogleich zu mir und riefen die Rettung. Bis ich wieder richtig zu sinnen kam, war auch der Rettungswagen schon da und ich musste mit Bedauern feststellen, dass ich einen offenen Schienbeinbruch hatte. Darauf folgten dann 3 Monate Gips und anschließend nochmal 1 Jahr strenges Skateboard Verbot. Ich habe dann auch meine Karriere an den Nagel gehängt und bin nie mehr richtig geskatet. Wäre das damals nicht passiert, wer weiß, vielleicht wäre ich heute Profiskater.
